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In manchen unserer Orte gibt es das 
Osterfeuer. Wenn das Osterfeuer am Kar-
samstag brennt und in der Nacht gehütet 
würde, könnte gegen Morgen daran die 
neue Osterkerze für die Kirche entzündet 
werden. Das wäre doch etwas. Ich kenne 
es mehr aus katholischen Gemeinden, die 
vor dem Osterfrühgottesdienst am dunk-
len Morgen ein Osterfeuer vor 
der Kirche anzünden und 
daran die Osterkerze 
entzünden und 
sie auf den Weg 
in die Kirche 
begleiten – 
begrüßt wird 
die brennende 
Kerze mit 
dem Gesang: 
„Christus ist das 
Licht!“. 

„Christus ist das 
Licht!“ ist der Ruf, der 
die Osterfeiern einlei-
tet. Die Osterkerze bringt das 
Osterlicht, das Licht der Auferstehung, 
das Licht des Auferstandenen in die 
Dunkelheiten der Welt. Und dann ist es 
schön, wenn das Licht der Osterkerze an 
immer mehr Kerzen weitergegeben wird. 
Immer mehr ist dann vom Raum und den 
Menschen zu sehen. 

Bei uns in Neuenkirchen gibt es 
rechts neben dem Altar die Bleikristall-
verglasung der Künstlerin Kerstin Sauter, 
die das Licht von Ostern zeigt. Jesus war 
schon in seinem irdischen Leben das 
Licht. Er hat das Licht verkündet und 
gesagt: „Ich bin das Licht der Welt. Wer 
mir nachfolgt, der wird nicht wandeln 
in der Finsternis, sondern wird das Licht 
des Lebens haben.“ (Joh. 8,12) Jesus hat 
das Licht die Menschen spüren lassen, 
die ihm begegnet sind. Er hat Menschen, 
die in Resignation, Verzweiflung und in 
tiefen dunklen Löchern festsaßen, sein 
Licht geschenkt. Jesus hat Menschen aus 
den Dunkelheiten herausgeführt. Und 

dann stirbt Jesus am Kreuz. Es war, als 
wäre sein Licht erloschen. Anders wurde 
es erst am Ostermorgen. Und das feiern 
wir Ostern: Christus ist das Licht, das in 
unsere Dunkelheiten und Tiefen scheint. 
Niemand, der ihm nachfolgt, wird in der 
Finsternis umhertappen. Und niemand 
wird von der Finsternis überwältigt wer-

den. Bei Jesus Christus werden 
wir leben, bei ihm in 

Gottes Reich.
Das Gelb im 

Bild hat die 
meiste Kraft 
und Wirkung, 
das Dunkle 
hat keine 
Chance, nur 

noch einige 
graue Flächen 

erinnern an 
Dunkelheiten oder 

an den Stein vor Jesu 
Grab. Das Gelb scheint 

sich zu bewegen, wie das Licht 
einer Kerzenflamme.

Kleine rote Farbflächen kommen vor, 
und rechts scheint ein Kreuz gebildet 
zu sein, noch ist es zu sehen, es gerät 
nicht in Vergessenheit, es wird vom Licht 
angeleuchtet. 

Das Grün steht für die Hoffnung. 
Selbst unten am Boden, wo das Bild in 
dunklen Steinen endet, wächst Hoffnung.

Gerahmt wird das Bild von den blauen 
Farben, der Himmel strahlt, oben. Und 
was bei eingeschaltetem Licht grau 
aussieht, ist bei ausgeschaltetem Licht 
blau. Das Blau des Himmels berührt auch 
die Erde. 

Und das Orange - ist es das Morgen-
rot? Die aufgehende Sonne am Oster-
morgen? Das, was schon angeleuchtet 
wird und bald selber leuchtet?

„Christus ist das Licht! – Gott sei ewig 
Dank!“

Pastor Matthias Winkelmann
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CHRISTUS IST DAS LICHT!  LOBET IHN MIT POSAUNEN 
Sie sind eine große Laienmusikbewegung 
und Markenzeichen der protestantischen 
Gemeinden in Deutschland: Posaunenchöre.

In über 7.500 Ensembles musizieren heute in 
Deutschland etwa 120.000 Menschen. 1764 
wurde erstmals ein „Posaunenchor“ schriftlich 
erwähnt und entwickelte insbesondere im 19. 
Jahrhundert seine heutige Form. Die deutsche 
UNESCO-Kommission hat daher Posaunenchöre 
im Dezember 2016 in das bundesweite 
Verzeichnis des immateriellen Kulturerbes 
aufgenommen.
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Im 19. Jahrhundert erlebte die Lüneburger Heide eine regelrechte 
Erweckungsbewegung. Insbesondere Pastor Ludwig Harms 
legte in Hermannsburg dafür die Grundlage. Fest verankert im 
lutherischen Christentum wollte Ludwig Harms in der Welt und in 
der eigenen Kirche missionieren.

Zu diesem Zweck musste man die Kirche verlassen und hinaus 
zu den Menschen gehen. 
Missionsfeste kamen in 
Mode und wurden in vielen 
Gemeinden, insbesondere 
im Hermannsburger 
Umfeld, gefeiert. Allerdings 
konnte man die für 
den Gemeindegesang 
notwendige Orgel nicht 
mitnehmen und nutzte 
Blasinstrumente als 
„Allwetterorgeln“.

In Schneverdingen 
fand die Gründung des 
Posaunenchores bereits 
1875 statt. Auslöser war der 
Besuch des Zevener Posaunenchores, der in Schneverdingen 
das Missionsfest begleitete. Auf Anhieb fanden sich 30 
Gründungsmitglieder. 

Von Schneverdingen verbreitete sich die Idee der 
Posaunenchöre weiter. Schneverdinger Bläser unterstützten 
die Missionsfeste in Amelinghausen und Neuenkirchen und die 
Gründung der dortigen Posaunenchöre 1879 bzw. 1897. Rund 

hundert Jahre später, 1993, erfolgte schließlich die Gründung der 
Bläsergruppe in der Markusgemeinde.

Zunächst war die Mitwirkung im Posaunenchor eine reine 
Männerangelegenheit. Erst in den 1960er-Jahren wurde es 
Mädchen und Frauen erlaubt mitzuspielen. Dabei wurde in erster 
Linie an die Töchter langjähriger Bläser gedacht. Man(n) blieb also 

vorsichtig.
Wer im Posaunenchor 

mitspielte, tat dies zum Lobe 
Gottes. So galt es nicht nur 
zu musizieren, sondern auch 
ein gottgefälliges Leben 
zu führen. Das wurde im 
Posaunenchor auch so von 
den Mitgliedern erwartet. 
Gemeinsam wurde darum 
gerungen, traditionelle 
und moderne Ansichten 
miteinander zu verbinden. 
Die Frage, ob junge Mitspieler 
nach dem Missionsfest 
noch ein Dorffest besuchen 

dürfen, schied damals die Geister.
Noch heute steht der Dienst am anderen und an der 

Gemeinde im Vordergrund der Posaunenarbeit. Daher sind 
die Begleitung der Gottesdienste, aber auch Auftritte in 
Seniorenheimen oder auf dem Weihnachtsmarkt wesentliche 
Bestandteile der gemeinsamen Arbeit. Der Posaunenchor ist aber 
auch ein Ort der lebendigen Gemeinschaft und des Miteinanders.

150 Jahre Posaunenchor in Schneverdingen

Es ist nie zu spät

Die landläufige Meinung, man müsse als Kind bereits mit dem 
Musizieren beginnen, gilt inzwischen als überholt. Gewiss: Wer 
später anfängt, braucht länger, um es zu erlernen, dennoch kann 
man es schaffen. Dabei 
hat das eigenständige 
Musizieren insbesondere für 
Erwachsene noch eine ganz 
andere Qualität: Tatsächlich 
werden beim Musikmachen 
Glückshormone 
ausgeschüttet. Eine 
gute Gemeinschaft und 
Geselligkeit gibt es umsonst 
dazu.

Wer Interesse hat, etwas 
Neues zu wagen, kann sich 
bei Hiroko Tsutsui-Fitschen 
melden.

Das große Jubiläum am 
21. und 22. Juni

150 Jahre Posaunenchor 
Schneverdingen – ein 
Grund zum Feiern! Am 21. 
und 22. Juni 2025 wird das 
Jubiläum mit verschiedenen 
Veranstaltungen begangen. 
Halten Sie sich das 
Wochenende frei und merken 
Sie es sich bereits jetzt vor. 
Der genaue Ablauf erscheint 
im nächsten Gemeindebrief  
und der Tagespresse.

Vom kleinen Chor zur 
großen Bewegung

Die frühen Posaunenchöre 
orientierten sich am 
Gemeindegesang. Diesen 
sollten sie unterstützen. Aus 
diesem Grund haben die 
allermeisten Posaunenchöre 
noch heute die Einteilung in 
vier Stimmen: Sopran, Alt, 
Tenor und Bass. Die heutigen 
Posaunenchöre können auf 
eine Fülle von Notenwerken 
zurückgreifen, die vier- 
oder mehrstimmige Sätze 
anbieten. In der Anfangszeit 
wurden Noten oft abgeschrieben und es kam zu Fehlern in 
der Übertragung. Es gab keine ausgebildeten Chorleiter und 

gemeinsam mühte man sich, die verschiedenen Lieder zu 
erarbeiten. Neuenkirchens langjähriger Posaunenchorleiter sagte 
dazu: „Vortragszeichen und Tempobezeichnungen wurden in gut 
Plattdeutsch übersetzt. So erschien es uns am besten verdaulich.“ 
Da half gegenseitige Unterstützung unter den verschiedenen 

Chören. Verbindungen 
entstanden, die noch heute 
bestehen. Chöre laden sich 
in der Region und darüber 
hinaus gegenseitig ein, um 
gemeinsam zu musizieren.

Im Laufe der 
Jahrzehnte ist die Arbeit 
im Posaunenchor deutlich 
professioneller geworden, 
denn Kirchenmusik muss 
imstande sein, Inhalte zu 
vermitteln und Gefühle 
zu erzeugen, um so 
Herz, Sinn und Geist der 
Zuhörerinnen und Zuhörer 
zu erreichen. Dies gelang 
über eine flächendeckende 
Chorleiterausbildung sowie 
ein breit angelegtes Aus- 
und Weiterbildungskonzept 
in der Landeskirche 
Hannover. So ließ sich 
musikalisches Können und 
Leistungsspektrum der 
Bläserinnen und Bläser in den 
Posaunenchören stetig und 
nachhaltig verbessern und 
auf gutem Niveau halten.

Inzwischen gibt es 
Posaunenchöre in der ganzen 
Bundesrepublik. 2024 trafen 
sich 17.500 Bläserinnen 
und Bläser in Hamburg. 
Der Schneverdinger 
Posaunenchor war wie auch 
in Dresden 2016  mit dabei 
und freut sich bereits auf den 
Kirchentag 2025 in Hannover!

Fotos: S. 4: Posaunenchor 
Schneverdingen 1909, 
Posaunenchöre der 
Region. S. 5: Posaunenchor 
Schneverdingen 1925, 
regionaler Gottesdienst mit 

Posaunenchören der Region 2023, Evangelischer Posaunentag 
2016 in Dresden. 				    Anke von Fintel



Wusstet Ihr, dass im Dorf Tewel eine Fabrik 
steht? Wer in der Dorfstraße vorbeifährt, 
hat das Schild „Stielfabrik“ bestimmt 
schon einmal gesehen. Aber was für Stiele 
werden dort gefertigt? Wofür 
sind sie? Und wie geht das 
überhaupt?

Der Inhaber Bernd Möhlmann 
öffnet für uns die Türen 
seines Betriebes. Wie immer 
starten wir mit Singen, Beten 
und einem Impuls zum 
Nachdenken für den Tag. In 
mehreren Staun-Stationen 
haben wir dann sti(e)lvoll die 
Gelegenheit, die Arbeit in der 
Stielfabrik kennenzulernen. Wie 
immer dürft Ihr Kinder nicht 
nur gucken, sondern auch anfassen und 
ausprobieren. Denn Begreifen kann man 
am besten, wenn man etwas begreift.  

• Am Sonntag, den 16.03.2025, von 10 bis 
12:30 Uhr

• In der Stielfabrik Tewel, Dorfstraße 41

• Für Kinder ab ca. 5 Jahren

• Begleitende (Groß-)Eltern sind 
willkommen (nicht nur zum gemeinsamen 
Abschluss!).

• Robuste, warme Kleidung, ggf. 
Arbeitshandschuhe und ein eigenes 
Getränk sind empfehlenswert. 

• Die Kollekte ist bestimmt 
für die Patenkinder unserer 
Kirchengemeinde.

• Eine Anmeldung ist nicht 
erforderlich. 

In „Da staunst du aber!“-
Kindergottesdiensten 
bekommen Kinder die Mög-
lichkeit, einzelne Bereiche der 
Arbeitswelt von Erwachsenen 
aus nächster Nähe 
kennenzulernen – eine Art 
„Sendung mit der Maus“ zum 

Selbsterleben und Selbstgestalten. 

Herzlich willkommen bei einem neuen 
spannenden Kindergottesdienst auf Tour! 

766 REGELMÄ SSIGE TERMINE

KINDER
Treffen der Hosenmätze
10–11:00, am 1. und 3. Mittwoch des 
Monats im GH 05.03. | 19.03. | 02.04. | 
16.04. | 07.05. | 21.05.

Kindergottesdienst
16.03. | 18.05.
Kindergottesdienstvorbereitung
Nach Absprache m. Pn. Zerbe

KONFIRMANDENUNTERRICHT
wöchentlich einstündig Dienstag, GH
Gruppe A 16:15– 17:15 Uhr: und
Gruppe B 17:30–18:30 Uhr: 04.03. | 11.03. 
| 18.03. | 25.03. | 01.04 | 22.04. | 29.04. | 
06.05. | 13.05. für die Konfis am 18.05.  
und 20.05. für die Konfis am 25.05.
JUGENDARBEIT 
Mitarbeitertreff    
Nach Absprache 

FRAUEN 
Frauenkreis 
09.04. | 14.05.; 15:00, GH
Frauenfrühstücksteam    
Treffen des Teams nach Absprache

SENIOR*INNEN
Seniorenkreis Neuenkirchen
05.03. | 02.04.; 15:00 GH
Dorfkreis Schwalingen
19.03. | 23.04. | 21.05.; 15:00 Gasthaus Witte
Dorfkreis Tewel
26.03. | 30.04. | 28.05.; 
15:00 Sportlerheim Tewel

BESUCHSDIENST
Letzter Mittwoch im Monat 26.03. | 
30.04. | 28.05.; 19:00, GH

GOTTESDIENSTWERKSTATT
i.d.R. am 2. Donnerstag im Monat um 
16:00 nach Absprache im GH
Bibelkreis 
04.04.; 18:00–19:30, GH

HANDARBEITSTREFF 
19.03. | 16.04. | 21.05., jeweils 15–17:00 
im Gemeindehaus, Origami mit Irmela 
Griem oder Nadelfilz mit Sanna Menzel

MUSIK 
Gospelchor „Joyful Voices“ Mi 19:30
Neue Kantorei Dienstag 19:30
Kinderchor + Jugendchor		
Donnerstag 16:45-17:15 (Jüngere) 
17:15-18:15 (Ältere, ab Klasse 4) GH
Flötenensemble Freitag 9:30, GH
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T A U F E  D R A U S S E N 

Am Pfingstsonntag, dem 8. Juni, feiern 
wir wieder im Naturbad in Delmsen ei-
nen Taufgottesdienst um 11 Uhr. Kleine, 
große und gar erwachsene Täuflinge 
sind herzlich eingeladen, an dem be-
sonderen Ort und unter freiem Himmel 
getauft zu werden. Anmeldungen sind 
ab sofort im Kirchenbüro möglich.

KIRCHE KOMMT AUFS DORF
Am Himmelfahrtstag, dem 29. Mai, feiern 
wir in Behningen unter freiem Himmel 
um 10 Uhr Gottesdienst. Im Anschluss 
an den Gottesdienst ist Gelegenheit zu-
sammen zu bleiben und zu klönen. Bitte 
bringen Sie sich – je nach Wetter – Dec-
ken und Kissen und/oder Sonnenschutz 
mit. Bei Regen feiern wir Gottesdienst 
drinnen. Genauere Details entnehmen 
Sie der Presse und den Aushängen.

KLEIDER- UND SACHSPENDEN FÜR 
DEN FINDEVOGEL
Die ehrenamtlichen Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter der Tschernobylhilfe 
weisen darauf hin, dass mittwochs von 
14:00 bis 17:00 Uhr Spenden direkt im 
Spendenladen abgegeben werden kön-
nen. Zu anderen Zeiten können Spenden 
nur nach vorheriger Absprache ange-
nommen werden.

GLÜCKWÜNSCHE UND GESCHENKE 
FÜR KONFIRMAND*INNEN
Wenn am 18. Mai und 25. Mai die jungen 
Konfirmandinnen und Komfirmanden in 
der St. Bartholomäuskirche konfirmiert 
werden, besteht die Möglichkeit, im 
Gemeindehaus Glückwunschkarten oder 
auch Geschenke in sichere Verwahrung 
zu geben, die im Anschluss an den Got-
tesdienst an die Konfirmierten weiterge-
geben werden.

JUBELKONFIRMATIONEN 2025
Am Sonntag, dem 27. April feiern 
wir die Eiserne Konfirmation (vor 65 
Jahren/1960 Konfirmierte) zusammen 
mit der Gnaden-Konfirmation (vor 70 
Jahren/1955 Konfirmierte), der Kronjuwe-
lenkonfirmation (1950 Konfirmierte) und 
Eichenkonfirmation (1945 Konfirmierte). 
Im Anschluss an den Gottesdienst gibt 
es einen Sektempfang im Gemeinde-
haus. Bitte beachten Sie: Zur Kronjuwe-
len- und Eichenkonfirmation laden wir 
hier und in der Zeitung, nicht in einem 
persönlichen Anschreiben, ein. Jubilare 
melden sich bitte möglichst bis zum 14. 
April im Kirchenbüro an. Bitte beachten 
Sie die Veröffentlichungen in der Tages-
presse.
Die Goldene Konfirmation (1975 Konfir-
mierte) und die Diamantene Konfirma-
tion (1965 Konfirmierte) feiern wir am 
22. Juni mit einem gemeinsamen Essen  
nach dem Gottesdienst. Die Jubilare 
bitten wir schon jetzt, den Termin an 
ehemalige Mitkonfirmand*innnen wei-
terzugeben.

Weitere Termine und 
aktuelle Informationen 
finden Sie auf unserer 
Homepage:

KIGO MIT STI(E)L

„DA STAUNST DU ABER!“
KINDERGOTTESDIENST IN DER STIELFABRIK TEWEL  

Nach den Konfirmationen im Mai beginnt 
die einjährige Konfirmandenzeit für die 
neuen Konfirmandinnen und Konfirman-
den in Schneverdingen-Neuenkirchen-
Heber.  Passend ist dies für Jugendliche, die 
ungefähr 13 Jahre alt sind und etwa in die 7. 
Klasse gehen.  

Die zukünftigen Konfirmandinnen und 
Konfirmanden werden von ihrer Kirchen-
gemeinde um Ostern herum angeschrie-
ben. Anmeldungen sind im jeweiligen 
Kirchenbüro bis zum 20. Mai möglich. 

Kennen Sie jemanden, der auch am 
„Konfer“ teilnehmen möchte, aber nicht von 
uns angeschrieben wurde, vielleicht auch 
noch nicht getauft ist? Bitte erzählen Sie 
gerne vom Konfirmandenunterricht weiter. 

In Peter und Paul Schneverdingen gibt 
es ein gemeinsames Treffen am 3. Juni um 

15:30 Uhr zur Einteilung der Gruppen.
In der Markusgemeinde Schneverdin-

gen und der Friedenskirchengemeinde 
Heber beginnt der Konfirmandenunter-
richt gemeinsam am Donnerstag, 12. Juni, 
um 15:30 Uhr in der Eine-Welt-Kirche. 

Die Konfirmandenzeit beginnt in 
Neuenkirchen am Dienstag, dem 27. Mai in 
zwei Gruppen: Gruppe A von 16:15 bis 17:15 
Uhr und Gruppe B von 17:30 bis 18:30 Uhr 
im Gemeindehaus.

Am Sonntag, dem 15. Juni begrüßen wir 
die neuen Konfirmandinnen und Konfir-
manden in einem regionalen Gottesdienst 
um 17 Uhr in Schneverdingen in der Peter 
und Paul Kirche. 

Informationen sind auch über die 
Websites der Kirchengemeinden zu finden.

REGION: BEGINN DES NEUEN KONFIRMANDENJAHRES
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Neuerdings hängen zwei große, beschrif-
tete Banner an unserer Kirche. Manche 
Aussagen darauf klingen kurios: „In 
unserem Altar ist Erde aus Himmel und 
Hölle zu finden“ oder „Unsere Erdspende 
im Koffer hätte uns 
fast den Rückflug 
gekostet“. Ausrufe 
wie „Oh, hier riecht 
es gut nach Holz“ 
oder „Am coolsten 
ist die Sitzheizung“ 
geben Sinnesein-
drücke wieder. Und 
manche Aussagen 
geben Rätsel auf: 
Wieso kann unser 
Organist mit seiner 
Orgel auch „auf 
die Pauke hauen“ 
– und wie kann es 
sein, dass in der kleinen Kirche „schon 
Hunderttausende drin“ waren? 

Zum EWK-Jubiläum am vierten Advent 
wurden aus vielen spontanen Äußerungen 
über unser modernes, Zeichen setzendes 
Gotteshaus zwei Dutzend Aussagen aus-
gewählt, die vermitteln, was an der EWK 
besonders ist und wie vielgestaltig sich 
das kirchliche Leben hier zeigt. Und in der 
Festschrift mit dem Titel „Es war gleich 
unsere Wohlfühl-Kirche“ finden sich die 
Geschichten, die dahinterstecken. Wer es 
noch nicht wusste, erfährt hier, dass der 
Eine-Erde-Altar momentan 5600 Erdpro-
ben aus aller Welt in sich birgt. Exakt 7000 
sollen es ja noch werden – mit Erdspen-
den, die aus Paradiesen und auch von Or-
ten des Bösen auf dieser Welt stammen. 
Es kommen also immer noch Erdproben 
dazu. „Work in progress“ nennt sich diese 
Kunstrichtung, die zugleich als Lebens- 
und Glaubensprinzip gelten kann. Die 
Festbroschüre mit ihren 24 Sätzen nimmt 
dieses Prinzip denn auch beim Wort: An 
ihrem Ende findet sich eine freie Seite für 

Keine Sorge! Das wird jetzt noch öfter als 
sonst der Fall sein – und nicht nur, wenn 
sich dort Kirchenvorstand oder kirchliche 
Arbeitsgruppen, Bastel-, Frauen- und 
Seniorenkreise der Gemeinde treffen. Seit 
Ende 2024 werden die Räumlichkeiten 
zu bestimmten Zeiten auch von der 
Telefonseelsorge in unserer Region 
genutzt, die sich via Mobiltelefon der 
Hilfesuchenden annimmt, die einsam 
sind, mit Krankheiten kämpfen, Ängste 
und auch Suizidgedanken haben oder 
bei Konflikten innerhalb der Familie ein 
offenes Ohr benötigen. „Ein Großteil 
der Arbeit wird von ehrenamtlich 
Tätigen geleistet“, sagt die Leiterin, 
Pastorin Meike Drude. Die ehrenamtlich 
Engagierten dürfen ihren Dienst 
allerdings nicht von ihren Privaträumen 
aus leisten, sondern sollen sie von 
gleichsam neutralen Orten aus tun. „Wir 
freuen uns, für diese wichtige Arbeit Raum 
zur Verfügung stellen zu können“, sagt 
Kirchenvorstandsvorsitzende Petra Korte. 
Zurzeit liefe im Gemeindehaus neben der 
Telefonseelsorge ebenfalls (aber zeitlich 
versetzt) eine Palliativ-Ausbildung des 
Hospizvereins Schneverdingen. – Ja, im 
Gemeindehaus brennt noch Licht!      kus

R E G E L M Ä S S I G E  
T E R M I N E

GOTTESDIENST Sonntags, 9:30 Uhr

FRAUENKREIS Jeden 3. Dienstag im 
Monat, 19:30 Uhr; 18.03. | 15.04. | 20.05.

KIRCHE FÜR KINDER
Jeden letzten Samstag im Monat, 
15:00 Uhr; 29.03. | 26.04. | 31.05.

KONFIRMANDENKURS 2024/25
Immer donnerstags,  (außer in den 
Schulferien), 15:30 Uhr; Pastor Kai-Uwe 
Scholz, Tel. 0175 6000 110

SENIORENKREIS
Jeden 1. Montag im Monat, 15:00 Uhr;
03.03. | 07.04. | 05.05. 

BASTEL-WORKSHOP 
Jeden 1. Mittwoch im Monat, 20:15 Uhr
05.03. | 09.04. | 07.05. Anmeldung bitte 
bei Iris Hiller-Schädler, 05195 933948 

OFFENE KIRCHE 
Winterpause bis 30. April;
Ab 01. Mai: Mo-Sa, 10:00-16:00 Uhr

IM GEMEINDEHAUS 
BRENNT NOCH LICHT?

8 R E G E L M Ä S S I G E  
T E R M I N E 

GOTTESDIENST Sonntags, 11:00 Uhr 

BESUCHSDIENSTKREIS Jeden 2. Mitt-
woch im Monat;  12.03. | 09.04. um 15 
Uhr | 14.05. um 19:45 Uhr; GH; Manfred 
Morawetz, Tel.: 0173 8009206

BLÄSERGRUPPE Donnerstags, 
20:00-22:00 Uhr, Eine-Welt-Kirche; 
Christian Weseloh, Tel. 05193 9663315

KONFIRMANDENKURS  
Immer donnerstags (außer in den 
Schulferien) in der Eine-Welt-Kirche, 
15:30 Uhr; Pastor Kai-Uwe Scholz, 	
Tel. 0175 6000 110 

LEKTORENKREIS Jeden 3. Mittwoch 
im Monat, 19:00 Uhr; 19.03. | 16.04. | 
Dienstag 20.05.; Ute Morawetz, Tel. 
05193 2019

MARKUSTREFF FÜR SENIOREN
Jeden 1. Dienstag im Monat um 15:00 
Uhr; 04.03. | 01.04., | 06.05.; GH; Pastor 
Kai-Uwe Scholz, Tel. 0175 6000 110

SPIELENACHMITTAG  
Jeden 2. Dienstag im Monat um 14:00 
Uhr; 11.03. | 08.04. | 13.05.; GH; 
Marlies Struck, Tel. 05193 6816

ANONYME ALKOHOLIKER
Donnerstags, 19:30 Uhr, GH; 
Kontakt: Tel. 04269 5613

OFFENE KIRCHE 
ab Ostern: Führungen nach Anmeld.; 
Ingrid Rösch, Tel. 05193 800828
Montag bis Samstag, 10:00-12:00 Uhr
Montag bis Sonntag, 15:00-17:00 Uhr

W I R B R AU C H E N E I N E N N E U E N S TA L L!

Auch der letzte Krippenspiel-Gottesdienst an Heiligabend fand wieder großen 
Anklang. Die Kirche war voll. Nicht zuletzt war es für die begeistert mitspielenden 
Kinder ein besonderes Erlebnis. „Es hat auch uns großen Spaß gemacht“, betont das 
„Kirche für Kinder“-Team – Lilly Baden, Bente und Maren von Loh, die das Spiel mit 
den Kindern zum wiederholten Male völlig selbstständig einstudiert hatten. Doch 
unter den diversen Kostümen und Requisiten ist der Stall von Bethlehem in die Jahre 
gekommen und nicht mehr zu gebrauchen. „Wir brauchen einen neuen Stall”, sagt das 
Team – „und suchen jemanden, der uns vier Wände aus Holzleisten und Pappe baut“. 
„Am besten wäre ein zusammenklappbares Modell“, findet Teamleiterin Bente von 
Loh. Das Schöne an der Sache: Der Stall braucht erst Anfang Dezember fertig zu sein. 
→ Sachdienliche Hinweise gern an: bentevonloh@gmx.de                        kus  

Wie die Eine-Welt-Kirche (EWK) 
ihren 25. Geburtstag feiert

„WORK IN PROGRESS“  

E H R U N G
Ausgezeichnet: Am 16. Januar 2025 wurde 
Manfred Morawetz, Stellvertretender 
Vorsitzender des Kirchenvorstands, von 
Michael Schirmer, Stellvertretender Bür-
germeister Schneverdingens, im Namen 
der Stadt die Schneverdinger Ehrennadel 
verliehen. Der 69-Jährige wurde für sein 
vielfältiges ehrenamtliches Engagement, 
aber maßgeblich auch für sein herausragen-
des gemeindliches Wirken geehrt.        kus 

einen Satz, den jeder selbst beisteuern 
kann und der die 25 voll macht. 

Ehrensache, dass Festprediger Em-
manuel Kileo zum Jubiläumsfest ohne 
vorformulierte Predigt anreiste, sondern 

sich auf einen 
direkten Dialog 
über die Zukunft 
unseres Glaubens-
lebens einließ. Der 
aus Tansania stam-
mende Kileo, seit 
Anfang 2024 Direk-
tor des Evange-
lisch-lutherischen 
Missionswerks in 
Hermannsburg, 
hatte allerdings 
selbst wunderbare 
Sätze im Gepäck. 
Hierzulande 

würden Fragen der Mülltrennung schnell 
zu Glaubensfragen werden, stellt er 
schmunzelnd in seinem Buch „Grüß Gott 
aus Afrika“ fest. Man würde sich auch gern 
auf sein Navi verlassen, er hingegen hätte 
gerade eine neue Beziehung zu seinem 
Schutzengel aufgebaut. Die Eine-Welt-Kir-
che taufte Kileo ebenso spontan wie 
sinnfällig zur „Weltweit-Kirche“ um – und 
eine Dialogpredigt mit offenem Ausgang 
sah er zwar als eine Art Risiko an, aber im-
mer auch als ein Projekt des Gottvertrau-

ens: „Wo Gott ist, da ist Zukunft“ lautete 
das Resümee. Work in progress – auch in 
Schneverdingen.			   kus



111010 R E G E L M Ä S S I G E  
T E R M I N E

BIBELSTUNDE INSEL jeden 3. Mittw. im 
Monat um 14:30 Uhr; 19.03. | 16.04. | 21.05.

BIBEL-GESPRÄCHSKREIS
jeden 3. Donnerstag im Monat 
19:30– 20:45 Uhr SSK

FRAUENKREIS WESSELOH
jeden 1. Mittwoch im Monat um 15 Uhr 
Dorfgem.haus; 05.03. | 02.04. | 07.05.

GITARRENKREIS
jeden 2. Mittwoch im Monat um 18 Uhr, 
GHM 12.03. | 09.04. | 14.05.

GUTTEMPLER
Gesprächskreis für Alkoholiker und deren 
Angehörige, montags 19:30 Uhr, GHM

SOZIALBERATUNG
montags 11:00–15:00 Uhr, Termine nur 
nach vorheriger telef. Absprache mit 
Lisa Schnackenberg, Tel. 01573 7644218 

JUNGE GEMEINDE
mittwochs ab 18:30 Uhr (nicht in den 
Schulferien)

KRABBELGRUPPE
Die kleinen Heidschnucken 
montags, 9:30–10:30 Uhr GHM
Anmeldung: Juliane Hanke, Josefin Wruck, 
Tel. 0176 76756482

LEKTORENTREFFEN
nach Absprache mit den Beteiligten
Organisation und Infos: Pn. Lehmann

SUPPENKÜCHE
montags, 12:00 Uhr bis 14:00 Uhr, GHM 

TANZEN IM SITZEN 
Termine unter www.peterundpaul.de 
freitags, 15:30–16:30 Uhr, GHM 

K I R C H E N M U S I K

KIRCHENCHOR montags 
19:00 bis 20:30 Uhr | GHM

FLÖTENKREIS mittw., 15:15 | GHM

POSAUNENCHOR 
donnerstags, 19:30 | GHM 

Kontakt: Hiroko Tsutsui-Fitschen 
(Tel.0173 6309106)

BESUCHE 

Gern besuchen wir Sie zu Hause, im 
Altenheim oder Krankenhaus, wenn Sie 
wünschen zum Geburtstag, aber auch 
sonst, wenn es Ihnen guttäte. Kontakt: 
Gemeindebüro oder Pfarramt.
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Unser diesjähriges Projekt in der Passions-Zeit ist ein Expe-
riment. Ursprünglich wollten wir miteinander über das Abend-
mahl ins Gespräch kommen, das seit der Corona-Pandemie auch 
in unserer Gemeinde an Bedeutung verloren hat. In der Vor-
bereitung zeigte sich, wie viele unterschiedliche Lebens- und 

Glaubens-Themen mit dem Abendmahl verbunden sind, wenn 
man darüber ins Gespräch kommt. 

Am meisten hat uns beschäftigt, dass Jesus sich, wo er Men-
schen eingeladen hat, als aufmerksamer, zugewandter Gastge-
ber gezeigt hat. Er wollte den Menschen begegnen, er hatte den 

Wunsch ihnen Gutes zu tun, sie sollten sich bei ihm willkommen 
und als seine Gäste fühlen.

In unserem Passions-Projekt wollen wir miteinander 
entdecken, was diese Haltung Jesu für uns bedeuten könnte. 
Unterstützt von tollen kreativen Partnern wollen wir biblische 

Erzählungen entdecken, die in Verbindung 
zum Abendmahl stehen. Hauke Nebel, 
der Pop-Kantor des Kirchenkreises, wird 
uns musikalisch begleiten und inspirieren. 
Im gemeinsamen Feiern wollen wir das 
Abendmahl für uns neu entdecken.

→ Es gibt fünf Projekt-Abende am 05., 
18., 28. März, 07. und 17. April, die immer 
von 19:30 bis 21:30 Uhr geplant sind. Sie 
liegen an wechselnden Wochentagen, 
um möglichst vielen Interessierten eine 
Teilnahme zu ermöglichen. Besondere 
Kenntnisse oder Voraussetzungen für 
die Teilnahme sind nicht nötig; allenfalls 
die Freiheit, sich auf Gottes Gastfreund-
schaft einzulassen. 

Für die 
Planung 
bitten wir 

um eine Anmeldung im Gemein-
debüro. Aktuelle Informationen 
finden Sie mithilfe des QR-Codes.

ZU G A S T B E I GO T T

SCHON MAL VORMERKEN 

S I L B E R N E KO N F I R M AT I O N A M 2 9.  AU G U S T
Alle zwei Jahre laden wir am Freitagabend vor dem Heideblütenfest ehemalige Kon-
firmandinnen und Konfirmanden zur Silbernen Konfirmation ein. Das ist in diesem 
Jahr der 29. August. Eingeladen sind die Konfirmationsjahrgänge 1999 und 2000.

Das Treffen beginnt ab 17:30 Uhr mit einem lockeren Zusammenkommen an der 
Schafstallkirche. Um 18:00 Uhr feiern wir miteinander Gottesdienst und nehmen uns 
dann Zeit für ein gemütliches Beisammensein im Gemeindehaus. Anschließend ist 
Gelegenheit zum Besuch des Heideblütenfestes in der Stadt.

In den letzten Jahren hat es der Feier sehr gut getan, dass ein, zwei Personen aus 
dem Kreis der ehemaligen Konfirmandinnen und Konfirmanden bei den Einladun-
gen und der Vorbereitung des Abends geholfen haben. Wem das in diesem Jahr mög-
lich ist, möge gerne mit Pastor Harm Cordes Kontakt aufnehmen.

Lesung mit Fabian Vogt am 25. April, 19:30 Uhr 

H I E R S T E H E I C H , 
I C H K A N N N I C H T A N D E R S!
Weltveränderer – was sind das eigentlich für Menschen? 
Was treibt sie an? Woran glauben sie? Und woher nehmen 
sie ihre Energie? Vor allem aber: Können wir uns von ihren 
Idealen und Taten für unser eigenes Handeln inspirieren 
lassen?

Im Rahmen der Lesezeichen-Woche des Kultur-Ver-
eins ist Fabian Vogt in Peter und Paul zu Gast. In seinem 
Buch „Hier stehe ich“ porträtiert er Persönlichkeiten der 
Weltgeschichte, darunter Martin Luther, Mahatma Gandhi, Greta Thunberg und Edward 
Snowden. Eine Lecture Performance mit Musik, zu der wir herzlich einladen.

K I N D E R- B I B E L-TAG E
In der Woche vor Ostern laden wir Kinder im Grundschulal-
ter zu unseren Kinder-Bibel-Tagen ein. Vom 14. bis 16. April 
kommen wir von 9:30 bis 12:30 Uhr zusammen. Wir werden 
miteinander singen und spielen, natürlich auch basteln und 
eine besondere biblische Geschichte entdecken. Zwischen-
drin gibt es wie gewohnt einen gemeinsamen Imbiss.  Damit 
wir besser planen können, bitten wir um eine Anmeldung 
im Gemeindebüro.

G O L D E N E KO N F I R M AT I O N A M 1 3 .  A P R I L 
Am Palmsonntag (13. April) laden wir die Jubilarinnen und Jubilare des Konfirmationsjahrgangs 1975 zur Feier der Goldenen Konfir-
mation ein. In einem festlichen Gottesdienst möchten wir an Ihre Einsegnung vor fünfzig Jahren denken. Es wird Zeit und Gelegen-
heit zu persönlicher Begegnung geben. Anschließend besteht die Möglichkeit zum gemeinsamen Essengehen.

Aus Datenschutzgründen ist eine persönliche Einladung in den letzten Jahren erschwert worden. Darum bitten wir die Konfir-
mierten dieses Jubiläumsjahrgangs, sich im Gemeindebüro zu melden. Dort bekommen sie nähere Informationen über den geplan-
ten Ablauf des Tages und können sich dann zu Gottesdienst und Feier anmelden.

Außerdem bitten wir Sie, diesen Hinweis an Verwandte und Freunde weiterzugeben, die gerne an der Feier teilnehmen möch-
ten. Denken Sie auch an die, die nicht mehr in unserer Region leben. Auch Gemeindeglieder, die an anderen Orten konfirmiert 
wurden, aber nun gerne bei uns feiern möchten, sind herzlich zu der Feier eingeladen.

VO N G R Ü N D O N N E R S TAG B I S O S T E R M O N TAG
In der Kar- und Osterwoche laden wir zu Gottesdiensten in unterschiedlichen Formen 
ein. Am Gründonnerstag feiern wir ein gemeinsames Tisch-Abendmahl in der Kirche und 
entdecken in einem Bibliolog die Geschichte vom Abendmahl. Bringen Sie gerne etwas 
Appetit zu diesem besonderen Gottesdienst mit. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 

Am Karfreitag um 10:00 Uhr feiern wir Gottesdienst mit Beichte und Abendmahl. Der 
Ostersonntag beginnt in diesem Jahr mit dem Osterfrühgottesdienst um 05:30 Uhr, an 
den sich das Osterfrühstück im Saal des Gemeindehauses anschließt. Um 10:00 Uhr wirkt 
der Posaunenchor bei der musikalischen Gestaltung des Festgottesdienstes in Peter 
und Paul mit. Am Ostermontag laden die Gemeinden der Ökumenischen Stadtrunde zu 
einem gemeinsamen Gottesdienst um 10:00 Uhr in die katholische Kirche St. Ansgar ein.
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(A) Abendmahl, (T) Taufen möglich - melden Sie sich bitte in den jeweiligen Gemeindebüros, (W) Winterkirche; Gottesdienste in den Seniorenheimen in Schneverdingen: wöchentlich am Dienstag um 09:45 Uhr im Tannenhof und um 10:45 Uhr in der Wiesentrift. 
Monatlich am letzten Montag in der Residenz Heideblüte um 16 Uhr, ökumenisches Team. Gottesdienste in den Seniorenheimen in Neuenkirchen: am dritten Freitag des Monats um 09:30 Uhr im Eichenhof und um 10:30 Uhr in der Heideresidenz.
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29640 Schneverdingen OT Lünzen
Lünzener Straße 2a

Tel 05193 - 22 33
Fax 05193 - 37 74

Home: www.elektro-ebe.de
Email: info@elektro-ebe.de

EWALD BREMER ELEKTRO GMBH

Watt, so veel je Volt!

Dipl.-Ing. (FH)

 • Elektro-Anlagen
 • Alarmanlagen
 • VdS
 • Lichttechnik
 • Informatik
 • Telekommunikation
 • Reparaturen

 05193 / 21 21 
 info@eimer.cc
 www.eimer.cc

Apotheker Johannes Eimer e.K.
 Verdener Straße 13
 29640 Schneverdingen

Ausführliche

Beratung und 

Informationen in  

Ihrer freundlichen  

Apotheke  

vor Ort!

Was mir wichtig 
ist, halte ich fest.
FÜR EUCH.

BESTATTUNGS-
VORSORGE

Bestattungen 
Hatesohl

Tel: 05195 484
Neuenkirchen

bestattungen-hatesohl.de

DACHSTÜHLE

INNENAUSBAU

FACHWERKBAU

WINTERGÄRTEN

CARPORTS

GARTENHÄUSER

ALTBAUSANIERUNG

HOLZRAHMENBAU

GERHARD PANNING
Zimmermeister und Bautechniker

Am Vogelsang 16
29640 Schneverdingen

Tel. 05193 - 4088 und 4437
Fax 05193 - 970 980

info@zimmerei-panning.de
www.zimmerei-panning.de

Zimmermeister und Bautechniker

Am Vogelsang 16
29640 Schneverdingen

Tel. 05193 - 4088 und 4437

www.zimmerei-panning.de

JOHANNES

H
b

m
G

DACHDECKER- UND KLEMPNERMEISTER
STEILDACH, FLACHDACH, DACHSANIERUNG,

METALLDECKUNG, WANDBEKLEIDUNG,
BAUKLEMPNEREI, GERÜSTBAU,

PHOTOVOLTAIK- UND SOLARANLAGEN

Tel. (0 5193) 34 00  ·  Fax (0 5193) 36 27
BADENDACH@t-online.de · Harburger Str. 25 · 29640 Schneverdingen

    Diakonische

Altenhilfe
Schneverdingen  GmbH
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JUGEND

Juleica - 
Der neue Kurs startet! 
 
Juleica, was heißt das? 

Die Juleica – kurz für „Jugendleiter-Card“ – ist ein Ausweis, 
der in Deutschland an ehrenamtliche Jugendleiter*innen 
vergeben wird. Sie dient als Nachweis für die Qualifikation 
und das Engagement in der Jugendarbeit. Die Juleica wird 
von verschiedenen Jugendverbänden und -organisationen 
ausgestellt und ist ein wichtiges Dokument für alle, die in der 
Arbeit mit Kindern und Jugendlichen tätig sind. 

Und was habe ich davon? 

Die Juleica würdigt die ehrenamtliche Arbeit von Jugendleiter*innen und zeigt, dass 
sie sich aktiv für die Belange von Kindern und Jugendlichen einsetzen. Außerdem können Inhaber*innen von 
verschiedenen Vergünstigungen profitieren. Sie erhalten zum Beispiel ermäßigten Eintritt bei ausgewählten 
Veranstaltungen und einen Rabatt von 10 Prozent auf die Sommerfreizeiten der Evangelischen Jugend. 

Wie erhält man die Juleica?

Um die Juleica zu erhalten, müssen Jugendleiter*innen zunächst an einer 
speziellen Ausbildung teilnehmen. Hier werden wichtige 
Aspekte wie Gruppenleitung, Konfliktmanagement und die 
rechtlichen Grundlagen der Jugendarbeit thematisiert. Ein 
Nachweis über einen aktuellen Erste-Hilfe-Kurs ist ebenfalls 
erforderlich. 
Die Juleica kann nach Abschluss der Ausbildung im Alter von 
16 Jahren beantragt werden. 

Wie läuft das hier in der Region mit der Juleica-Ausbildung? 

Die Juleica-Ausbildung startet mit einem ersten Treffen zum 
Kennenlernen vor den Sommerferien. Nach den Ferien treffen 
wir uns 14-tägig in Schneverdingen oder Neuenkirchen. In dieser 
Zeit beschäftigen wir uns mit zentralen Fragen der Jugendarbeit: 
Wie leite ich ein Spiel an? Wie spreche ich sicher vor anderen 
Menschen? 

Wie ist der Kurs strukturiert? 

Außerdem wachsen wir als Gruppe zusammen, lernen uns kennen und sammeln gemeinsam erste Erfahrungen 
als Teamer*in. Etwa zur Mitte des Kurses fahren wir gemeinsam mit anderen Jugendlichen aus dem Kirchenkreis 
auf Juleica-Freizeit. 
Der Kurs endet mit einem Abschlussgottesdienst vor den Sommerferien, in dem die Zertifikate übergeben und 
die neuen Teamer*innen in der Evangelischen Jugend begrüßt werden. 

Ich möchte an der Juleica-Ausbildung teilnehmen! Wie kann ich mich anmelden? 

Wenn du mitmachen möchtest, kannst du dich über den QR-Code auf dieser Seite einfach online anmelden. 
Bei Fragen wende dich gern direkt an Diakonin Carolin Zimmermann.
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Königsberger Str. 6 • 29640 Schneverdingen  
www.cado-bestattungen.de

Ob Vorsorge oder Trauerfall:
Tag & Nacht: 05193 / 975 35 00

„Ich begleite Sie gern.“
Nik Harms

Weil wir seit 1812 
dein Spezialist 
für Marken-
Möbel sind.

Möbel auf den Punkt gebracht

Möbel Brümmerhoff GmbH · Verdener Str. 33-39 
29640 Schneverdingen, Telefon 05193 98960 
www.moebel-bruemmerhoff.de  · Mo-Mi 10-18 Uhr 
Do-Fr 10-18.30 Uhr · Sa 10-16 Uhr w w w . s t a d t b a e c k e r e i - h o p p e . d e

Handwerkliche Backwaren  

Regionale Zutaten – traumhafte Tortenauswahl

Das beste Frühstücksbuffet  

Raum für größere Gesellschaften  

Café am Kirchhof

Rotenburger Straße 5
Telefon (05193) 1206

Bahnhofstraße 28
Telefon (05193) 982835

Für den diesjährigen Kirchentag in Hannover haben wir als 
Kirchengemeinde/Region die Möglichkeit, vergünstigte 
Tickets zu bestellen. Ein Tagesticket gilt für Donnerstag 
(01.05.), Freitag (02.05.) oder Samstag (03.05.). Der Tag kann 
frei gewählt werden und muss bei der Bestellung noch nicht 
festgelegt werden.

Im Ticket sind ein Fahrausweis für den ÖPNV der 
Üstra in Hannover (Zonen A-C – inkl. Bennemühlen als 
S-Bahn-Haltestelle) für den jeweiligen Geltungstag und das 
Liederheft „mutig-stark-beherzt“ enthalten.

Die Tagestickets erhalten wir in Paketen à 30 Stück. 
Deshalb bitten wir, verbindliche Interessen oder Fragen per 
Mail an kirchentag@freenet.de zu senden. Sobald 30 Tickets 

zusammenkommen, 
können wir das Ticket für je 23 € (statt regulär 49 
€) zusagen und bestellen. „Anmeldeschluss“ ist Donnerstag, der 
20.03.2025.

Vergünstigte Tagestickets für den Kirchentag

Es ist da, das Freizeitenprogramm 2025 der Evangelischen 
Jugend im Kirchenkreis Rotenburg für Kinder, Jugendliche und 
junge Erwachsene! Hier findest du verschiedene Kinder- und 
Jugendfreizeiten ins In- und Ausland. Ob zum Kirchentag, nach 
Frankreich oder in die Niederlande – hier ist für jeden etwas 
dabei. 

Einen Überblick über alle Freizeiten und weitere 
Informationen findest du online auf der Internetseite der 
Evangelischen Jugend Rotenburg (Wümme) unter dem Stichwort 
„Freizeiten“. Oder du scannst einfach den QR-Code auf dieser 
Seite, um direkt zu den Ausschreibungen zu kommen. 

Die Evangelische Jugend unserer Region fährt in diesem Jahr 
vom 07.07. bis 21.07.2025 in die Niederlande. Auf unserer Freizeit 
erwartet euch ein Ausflug in eine niederländische Großstadt, 
viel Zeit zum Kennenlernen und Gemeinschaft erleben und ein 

abwechslungsreiches Programm.  Zum Zeitpunkt der Drucklegung 
sind auf unserer Freizeit noch Plätze für Jugendliche zwischen 13 
und 17 Jahren frei. 

→ Flyer zum Jahresprogramm liegen 
in den Gemeindehäusern unserer Region 
aus. Bei Interesse oder weiteren Fragen 
wende dich gern an Diakonin Carolin 
Zimmermann, Tel.: 0176 47093355.

Freizeitenprogramm 2025

Warst du schon mal beim Kirchentag? Vom 30.04. bis 
04.05.2025 findet dieser ganz in deiner Nähe, nämlich in 
Hannover, statt. Der evangelische Kirchentag – ein Ort der 
Begegnungen, des Austausches und der Freude. Erlebe 
Podiumsdiskussionen und Workshops, singe und entdecke 
den einen oder anderen Prominenten. 
Beim Kirchentag bist du nie allein, sondern ein Teil einer 
großen und offenen Gemeinschaft. 

Du bist herzlich zu unserem Informationsabend eingeladen: 
am Donnerstag, dem 20. März von 19:00 bis 20:30 Uhr in 
der Eine-Welt-Kirche in Schneverdingen. Dich erwarten 
Informationen zu Organisatorischem und dem Ablauf in 
Hannover, Impressionen der vergangenen Kirchentage und 
du hast die Möglichkeit, Fragen zu stellen. 
Wir freuen uns auf dich! 

Kirchentag in Hannover 

LE B E N D I G E K I RC H E ( M I T-) E R LE B E N !



N E U E S  L E B E N
     g e t a u f t

DATENSCHUTZ INFO

Die Kirchenvorstände der herausgebenden 
Kirchengemeinden veröffentlichen regel-
mäßig Taufen, Konfirmationen, kirchliche 
Trauungen sowie kirchliche Bestattungen 
im Rahmen der Gemeindearbeit. Angehö-
rige und Kirchenmitglieder, die dieses nicht 
wünschen, können durch schriftliche Mit-
teilung an die jeweils zuständige Kirchenge-
meinde (siehe Adressenliste) Widerspruch 
leisten.  Die Information muss spätestens 
bis zum Redaktionsschluss des folgenden 
Gemeindebriefes vorliegen, damit keine 
Veröffentlichung erfolgt. Das Datum des Re-
daktionsschlusses finden Sie auf der zwei-
ten Seite. Ehejubiläen veröffentlichen wir 
nur auf persönlichen Wunsch. Bitte nehmen 
Sie Kontakt mit dem Pfarramt auf.

V O L L E N D E T E S  L E B E N
     b e s t a t t e t

HINWEIS Der Kirchenvorstand der Mar-
kusgemeinde weist darauf hin, dass Trauer-
gottesdienste auch in der Eine-Welt-Kirche 
stattfinden können. Die Termine sind, wie 
gewohnt, mit dem jeweiligen Bestatter 
und der Markusgemeinde abzustimmen.

20

FREUD UND LEID
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ÜBER DEN TELLERRAND

G E M E I N S A M E S  L E B E N
      k i r c h l i c h  g e t r a u t

Christinnen der Cookinseln – einer Inselgruppe im Südpazifik, 
viele, viele tausend Kilometer von uns entfernt – laden ein, ihre 
positive Sichtweise zu teilen: Wir sind „wunderbar geschaffen“ 
und die Schöpfung mit uns. 

Ein erster Blick auf die 15 weit verstreut im Südpazifik 
liegenden Inseln könnte dazu verleiten, das Leben dort nur 
positiv zu sehen. Es ist ein Tropenparadies und der Tourismus der 
wichtigste Wirtschaftszweig der etwa 15.000 Menschen, die auf 
den Inseln leben.

Ihre positive Sichtweise gewinnen die Schreiberinnen des 
Weltgebetstag-Gottesdienstes aus ihrem Glauben – und sie 
beziehen sich dabei auf Psalm 139. Die Christinnen der Cookinseln 
verbinden ihre Maorikultur, ihre besondere Sicht auf das Meer 
und die Schöpfung mit Psalm 139. Wir sind eingeladen, die 
Welt mit ihren Augen zu sehen, ihnen zuzuhören, uns auf ihre 
Sichtweisen einzulassen.

Die Christinnen der Cookinseln sind stolz auf ihre Maorikultur 
und Sprache, die während der Kolonialzeit unterdrückt war. Und 
so finden sich Maoriworte und Lieder in der Liturgie wieder. 

Nur zwischen den Zeilen finden sich in der Liturgie auch die 
Schattenseiten des Lebens auf den Cookinseln. Selbst das große 
Problem der Gewalt gegen Frauen und Mädchen wird kaum 
thematisiert. Auch die zum Teil schweren gesundheitlichen 
Folgen des weit verbreiteten massiven Übergewichts vieler 
Cookinsulaner*innen werden nur andeutungsweise in der 
Liturgie erwähnt. 

„wunderbar geschaffen!“ sind diese 15 Inseln. Doch ein Teil 
von ihnen - Atolle im weiten Meer - ist durch den ansteigenden 
Meeresspiegel, Überflutungen und Zyklone extrem bedroht 
oder bereits zerstört. Welche Auswirkungen der mögliche 
Tiefseebergbau für die Inseln und das gesamte Ökosystem des 
(Süd-) Pazifiks haben wird, ist unvorhersehbar. 

Deutsches Komitee des Weltgebetstags der Frauen, 
Bearbeitung: BWo

→ Die Gottesdienste zum Weltgebetstag finden am Freitag, 
07. März 2025, wie folgt statt:        

in Heber um 19:00 Uhr in der Friedenskirche 
in Neuenkirchen um 19:00 Uhr im Gemeindehaus   
in Schneverdingen um 19:00 Uhr in St. Ansgar, Feldstraße 10

Weltgebetstag 2025 von den Cookinseln  

„wunderbar 
geschaffen!“

Termin: 24.–25. Mai 2025 im Harmshaus und in der St. Lucas-
Kirche Scheeßel, Große Straße 14 

Am Samstag 24. Mai soll parallel von 10:00–17:00 Uhr geprobt 
werden. Am Sonntag geht es dann um 14:00 Uhr los und endet 
mit der Gestaltung des Gottesdienstes um 18:00 Uhr.

Die Band und der Chor werden gemeinsam und getrennt 
musizieren. Der Chor-Workshop richtet sich an unerfahrene 
wie erfahrene Sängerinnen und Sänger. Im Fokus stehen die 
Gemeinschaft und das (Neu-)Entdecken der Gospelmusik.

Mittags gibt es eine Suppe (vegetarisch möglich). Wer mag, 
bringt einen Kuchen für den Nachmittag mit.

→ Beitrag: 40 Euro pro Person für Notenheft, 
Mittagsverpflegung und sonstige Kosten. (Jugendliche, 
Schüler, AzuBis, Studierende: 20 Euro.)
→ Rückfragen an:  Susanne Schenck-Nekarda, Tel. 
04263 984561 oder schenck-nekarda@onlinehome.de.  
→ Anmeldung per Mail an: 
kirchenbuero@kirche-scheessel.de „Chorworkshop“

Bitte angeben: Namen, Telefonnummer, vegetarischer 
Verpflegungswunsch? Ermäßigung? Chorerfahrung? (Sopran, 
Alt, Tenor oder Baß?)
→ Interessierte am Bandworkshop melden sich zusätzlich 
zur Anmeldung bei hauke.nebel@evlka.de

Popkantoren Hauke Nebel und Micha Keding

B A N D - U N D C H O R W O R K S H O P



F Ü R  D I E  R E G I O N

EVANGELISCHE JUGEND 
Diakonin Carolin Zimmermann, Friedenstr. 3, 

29640 Schneverdingen, 0176 47093355
carolin.zimmermann@evlka.de

VEREIN FÜR DIAKONIE UND DIAKONISCHE ALTENHILFE SCHNEVERDINGEN GGMBH

Diakoniestation Schneverdingen- 
Neuenkirchen gGmbH
Feldstr. 1, 29640 Schneverdingen 
Tel.: 05193 98310	
info@dst-schneverdingen.de

Tagespflege Heideblüte    
Feldstr. 1, 29640 Schneverdingen
Tel.: 05193 80 69 810
info@tagespflege-heidebluete.de

Alten- und Pflegeheim „Der Tannenhof«
Nordstr. 12-14, 29640 Schneverdingen 
Tel.: 05193 810 | www.der-tannenhof.de
kontakt@der-tannenhof.de

Seniorenzentrum Wiesentrift
Weststr. 38, 29640 Schneverdingen
Tel.: 05193 9750	
info@wiesentrift.de

Essen auf Rädern Tel.: 05193 81222

Residenz Heideblüte 
Feldstr. 1, 29640 Schneverdingen
Tel.: 05193 96741500
info@residenz-heidebluete.de

HOSPIZDIENST SCHNEVERDINGEN
mobil 0151 540 79 775, Tel.: 05193 98 25 877
info@hospizdienst-schneverdingen.de

TRAUERCAFÉ jeden 2. Sonntag im Monat um 
15:00 in der Harburger Str. 1, Schneverdingen,
info@hospizdienst-schneverdingen.de

FRAUEN HELFEN FRAUEN E. V. 
Frauenschutzhaus; Beratungs- und  
Interventionsstelle bei häuslicher Gewalt
Tel.: 05161 73300, www.frauen-helfen-frauen-ev.org

EV. LEBENSBERA-
TUNG f. Erziehungs-, 
Ehe- u. Lebensfragen
Glockengießerstr. 17, 
27356 Rotenburg
Tel.: 04261 6303960

SCHWANGEREN- 
BERATUNG
Dörte Schnackenberg 
Tel.: 04261 6303960

KIRCHENKREIS- 
SOZIALARBEIT: 
Lisa Schnackenberg  
Am Kirchhof 12, 
27356 Rotenburg
Tel.: 04261 63039-50

JUGEND-
MIGRATIONSDIENST
Maaren Kippenbroek, 

Am Kirchhof 12, 
27356 Rotenburg
Tel.: 04261 6303971

BERATUNG FÜR 
FLÜCHTLINGE
Christina Golegos, 
Am Kirchhof 12, 27356 
Rotenburg; Tel.: 04261 
6303973, Mobil: 0176 
73208177;
Francia Oriola
Tel.:  04261 63039 72,
Mobil: 0176 84907114

SCHULDEN- 
BERATUNG
Tim Leonhard  
Glockengießerstr. 17, 
27356 Rotenburg
Tel.: 04261 6303956

N E U E N K I R C H E N 

PFARRAMT
P. Matthias 
Winkelmann
Hauptstr. 8 , Tel.: 05195 
960 977 (außer Mo) 
matthias.winkelmann
@evlka.de

Pn. Maren Zerbe
Hauptstr. 8
Tel.: 05195 1676
maren.zerbe@evlka.de 

KIRCHENBÜRO
Britta Rutkowski
Hauptstr. 8
29643 Neuenkirchen
Tel.: 05195 1088
kg.neuenkirchen.rbg
@evlka.de
www.kirchengemein-
de-neuenkirchen.de
Sprechzeiten:
Di: 9 – 11:00
Do: 16 – 18:00

FRIEDHOFS-
VERWALTUNG
Gunda Wiese
Hauptstr. 8
Tel.: 05195 1088
Sprechzeiten:
Di: 16 – 18:00

KÜSTER
Eddie Göpfert
Tel.: 05195 405022 

FINDEVOGEL	
Spendenladen der 
Tschernobyl-Hilfe
Hauptstr. 22

Öffnungszeiten  
Di, Do: 14 – 18 Uhr  
Fr: 8:30 – 12:30 Uhr

Spendenabgabe im 
Findevogel Mi: 14 - 17 
Uhr oder nach Ver-
einbarung  Tel.: 0172 
9482021

BANKVERBINDUNG
Empfänger:
Kirchenamt Verden 
Sparkasse Roten-
burg-Bremervörde 
IBAN: DE68 2415 1235 
0000 1486 68
Verwendungszweck: 
KG Neuenkirchen

BARTHOLOMÄUS-
STIFTUNG
Neuenkirchen
Bankverbindung: s.o.
Verwendunszweck: 
Batholomäus-Stiftung

KV-VORSITZ
Matthias Winkelmann
Hauptstr. 8
29643 Neuenkirchen
Tel.: 05195 960 977

ADRESSEN
22

Mediengestaltung
Internetlösungen
IT-Service

0 42 65/9 50 08
info@cmos.de
www.cmos.de

CMOS GmbH
Verdener Straße 13
29640 Schneverdingen

Jetzt auch in Schneverdingen

Cord Witte Pflegedienste GmbH

Pflege to hus
Ambulanter Pflegedienst

Im Dorfe 11 · 27389 Helvesiek
Tel. 0 51 93-9 82 39 40 oder 0 42 67-9 81 88 84

Wir sind an Ihrer Seite...
Im Trauerfall beraten wir Sie und Ihre Familie umfassend,  

kostenlos und ganz persönlich in unseren Räumen oder bei  
Ihnen zu Hause. Ihre Wünsche stehen dabei stets im Mittelpunkt. 

Sie haben Fragen zum Thema Vorsorge? Sprechen Sie uns gerne an.
EIGENE TRAUERHALLE & ABSCHIEDSRAUM

 Tag- & Nachtruf:  05193. 97 41 44 
Kirchstr.6 · 29640 Schneverdingen · www.gr-bestattungen.de

· FAMILIE RADEMACHER

Bestattungs- 
Vorsorge

G&R_Anzeige92x65_RZ.indd   1G&R_Anzeige92x65_RZ.indd   1 10.07.24   10:2210.07.24   10:22

M A R K U S

PFARRAMT
P. Kai-Uwe Scholz
Tel.: 0175 6000110
Ernst-Dax-Str. 8
kai-uwe.scholz@
evlka.de

KINDERGARTEN 
REGENBOGEN 
Ernst-Dax-Str. 4-6
Monika Hindemith 
(kommissarische 
Leitung) 05193 3668 
regenbogen.kiga@
gmx.de
www.der-kiga- 
regenbogen.de

KÜSTER Andreas Berg
Tel.: 0151 24197592

BANKVERBINDUNG
Kreissparkasse  
Schneverdingen
IBAN: DE62 2585 1660 
0000 2716 19

KV-VORSITZ 
Anke Cohrs
Freudenthalstr. 47 
29640 Schnever-
dingen, Tel.: 05193 
970300, 
info@ra-cohrs.info

P E T E R  U N D  P A U L

PFARRAMT
P. Harm Cordes  
Bruchstr. 3
Tel.: 05193 986860
harm.cordes@
peterundpaul.de

Pn. Annette Lehmann 
Neue Straße 44 c 
Tel.: 05193 2333
Tel.:  0178 3571359
annette.lehmann@
peterundpaul.de

Pn. Beate Stecher
Bruchstr. 7
Tel.: 05193 2332
beate.stecher@
peterundpaul.de

KIRCHENMUSIKERIN
Hiroko Tsutsui-Fitschen 
Reinsehlener Weg 29
Tel.: 0173 6309106
h.tsutsui.f.72@gmail.com

KÜSTER Andreas Berg
Tel.: 0151 24197592

KLEIDERKAMMER   
Harburger Str. 7b
Öffnungszeiten:
Mo: 10 – 12:00
Do: 15 – 17:00

KINDERGARTEN  
AM JORDAN
Am Jordan 9a 

Tel.: 05193 4231
Leitung: Nadine 
Drewes
kts.amjordan.svd@
evlka.de

PETER-UND-PAUL-
STIFTUNG
IBAN: DE56 2406 0300 
2470 2994 00

FÖRDERKREIS PETER 
UND PAUL
IBAN: DE40 2415 1235 
0025 1585 85
Zweck: Förderkreis 
Peter und Paul

BANKVERBINDUNG
KIRCHENGEMEINDE 
Kreissparkasse  
Schneverdingen
IBAN: DE35 2585 1660 
0000 2113 83

WELTLADEN 
Friedenstr. 3 (GHM)

Öffnungszeiten  
Mo-Sa: 10 – 12:00  
Mo-Fr: 16 – 18:00

KV-VORSITZ  
Frank Heyden
Friedensstr. 3
Tel.: 0176 81694101
frank.heyden@evlka.de

H E B E R 

PFARRAMT s. Markus

KÜSTER Andreas Berg
Tel.: 0151 24197592

GEMEINDEHAUS 
Schneverdinger Str. 16
Tel.: 05199 985908

BANKVERBINDUNG
Kreissparkasse  
Schneverdingen
IBAN: DE62 2585 1660 
0000 2716 19

KV-VORSITZ 
Petra Korte
Hamburger Str. 7
29640 Schnever-
dingen-Heber
05199 250 & 0173 6191731
petra.korte@t-online.de

GEM. KIRCHENBÜRO DER GEMEINDEN PETER UND PAUL, MARKUS UND HEBER 
Friedenstr. 3, 29640 Schneverdingen, Tel.: 05193 1249, Sprechzeiten: Mo, Di: 10 - 12:00, Mi, Do: 16 - 18:00

Franzis Riefenstahl: kirchenbuero@peterundpaul.de, www.peterundpaul.de
Heidi Lemke: markusgemeinde@eine-welt-kirche.de, www.eine-welt-kirche.de

www.facebook.com/eineweltkirche

TELEFONSEELSORGE
TEL.: 0800/1110111

kostenfrei Tag und Nacht gesprächsbereit

Leverdingen 6 · 29643 Neuenkirchen
Telefon (0 51 95) 6 72

info@freissmann-haustechnik.de
www. freissmann-haustechnik.de



S A M S T A G ,  2 2 . 0 3 . 2 0 2 5 ,  1 9 : 0 0  U H R ,  E I N E - W E LT- K I R C H E

Peter Maiwalds OSTROCK Revival Show – Bassismus und 
Gitarrismus Tour 2025. Freuen Sie sich auf einen besonderen 
akustischen Querschnitt deutscher Rockmusik! Seit 2016 tourt der 
langjährige Puhdys-Fan Peter Maiwald mit einer PUHDYS Revival-
Solo-Akustik-Show durch die Bundesrepublik. Es wurden  zunehmend 
immer mehr Ostrock-Hits der gesamten DDR-Musikgeschichte 
gewünscht. Zu hören sind u.a. Titel von City, Silly und den Puhdys.  
→ Der Eintritt ist frei.

S O N N T A G ,  2 3 . 0 3 . 2 0 2 5 ,  1 7 : 0 0  U H R ,  E I N E - W E LT- K I R C H E

Duo „Sing Your Soul“  mit „All You Need Is Love – Melodien 
der Beatles im neuen Sound“. Oft war das Duo „Sing Your Soul“ 
aus dem Norden Schleswig-Holsteins mit seinen verschiedenen 
Klarinetten und dem Konzertakkordeon in der Eine-Welt-Kirche in 
Schneverdingen zu Gast. Dieses Mal haben Ulrich Lehna und Meike 
Salzmann statt der Klarinetten ein Altsaxophon zusammen mit 
dem Konzertakkordeon im Gepäck und präsentieren das für diese 
Kombination spannende Programm.  → Karten gibt es  zum Preis von 
15 Euro unter 0173 80092206 und an der Abendkasse. 

S O N N T A G ,  3 0 . 0 3 . 2 0 2 5 ,  1 7 : 0 0  U H R ,  E I N E - W E LT- K I R C H E

Bläserkonzert nach dem Motto: „Viel Blech in einer Welt“.
Ein Bläserensemble aus den beiden Posaunenchören Soltaus und 
Bispingens hat sich das Motto „Viel Blech in einer Welt“ gestellt. 
Dabei spannen die Musiker einen weiten Bogen, der mit klassischen 
Aufzügen beginnt und mit melodischen Klängen enden wird. 
Dazwischen gibt es „viel Buntes“ aus der Welt der Musik, darunter 
eingängige Melodien aus Film, Funk und Fernsehen. Lassen Sie sich 
überraschen. → Der Eintritt ist frei, das Bläserensemble freut sich 
über Spenden für die Posaunenchorarbeit.

S O N N T A G ,  2 7. 0 4 . 2 0 2 5 ,  1 7 : 0 0  U H R ,  E I N E - W E LT- K I R C H E

Elbe-Saiten-Quartett mit dem Programm „im fluss“. Seit fast 20 Jahren 
zählt das ESQ zu den festen Größen der Hamburger Gitarrenszene.
In ihrem aktuellen Programm „im fluss“ reisen sie musikalisch „von 
Hamburg in die Welt“ – neben Werken  Hamburger Komponisten 
präsentieren sie musikalische Perlen aus unterschiedlichsten Ecken der 
Welt: folkloristisch inspirierte Musik aus Finnland und Irland, kubanische 
Rhythmen, kantige Klänge aus den Ghettos Amerikas. Einen Kontrapunkt 
bildet Barockmusik von Kapsberger und Bach.  
→ Eintritt 20,00 Euro,  Reservierungen unter 0173 80092206.

S O N N T A G ,  1 1 . 0 5 . 2 0 2 5 ,  1 7 : 0 0  U H R ,  E I N E - W E LT- K I R C H E

ilimitado – Gitarrenduo aus Berlin – Zwei akustische Gitarren 
erzählen Geschichten. Filigran, energiegeladen und expressiv spielen 
sich die beiden Musiker Marco Ponce Kärgel und Sven Schneider 
durch ihre instrumentalen Eigenkompositionen. In wundersamen 
Klangwelten treffen schöne Melodien auf schräge Töne, ineinander 
gedrehte Rhythmen auf klare Strukturen – zusammengehalten durch 
das ohrenoffene Zusammenspiel der beiden virtuosen Gitarristen.  
→ Eintritt 15 Euro. 

Samstag, 22.03.2025, 19:00 Uhr  
Schneverdingen 
Eine-Welt-Kirche 

www.puhdys-revival-show.com 

PETER MAIWALDS 
OSTROCK REVIVAL SHOW 

Ein akustisches „Best of“ der DDR Rockmusik…

 

 KONZERTE UND LESUNGEN


